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Deutschland, der ‚US-Flugzeugträger‘ für Kriege 

Deutsche Wirtschafts Nachrichten | Veröffentlicht: 15.03.17: „Die US-Basis in Ramstein wird massiv ausgebaut. Die USA 

bauen ihre Truppenpräsenz in Europa und weltweit auch unter Präsident Trump aus. Ramstein spielt eine wichtige 

strategische Rolle. … die USA werden 95 Millionen Euro investieren, um den Flugplatz auszubauen. …Bis Ende 2019 

sollen etwa 750 neue Militärangehörige nach Ramstein verlegt werden. Außerdem werden in Ramstein 15 zusätzliche 

Tankflugzeuge stationiert. … Ramstein könnte künftig eine strategisch noch wichtigere Rolle für die USA spielen. Schon 

jetzt werden die US-Drohnenkriege in aller Welt aus Ramstein gesteuert. … Deutschland ist bereits jetzt mit den AWACS-

Aufklärungsflugzeugen [in Geilenkirchen-Teveren stationiert] ein wichtiger Partner für die USA. … Deutschland spielt für 

die militärische Aufklärung der Amerikaner eine wichtige Rolle. So ist dank der Wikileaks-Enthüllungen bekannt, dass die 

CIA aus Frankfurt am Main ihre Cyber-Kriege führt. … Deutschland wird so zur Drehscheibe für die globalen US-Kriege: 

Ein solcher ist gegen Nordkorea oder auch gegen den Iran denkbar. Mit Ramstein und Frankfurt stellt Deutschland die 

Zentren für Logistik und Aufklärung. … Der Bürgermeister von Ramstein, Ralf Hechler (CDU), begrüßt die Entwicklung: Er 

hofft auf bis zu 2.000 neue Bewohner in der Gemeinde“. 

 Dass die ‚neuen Bewohner‘ Kriege vorbereiten und führen, ist dem CDU-Bürgermeister offensichtlich egal! 

 Die US-Air Base Ramstein und die Mitschuld Deutschlands an Krieg und Mord per US-Drohnen können nur beendet 

werden, in dem die Bundesregierung den Truppenstationierungsvertrag kündigt. Machen wir jetzt im Wahljahr Druck, 

dass das endlich geschieht! Stärken wir die einzige im Bundestag vertretene Partei, die das fordert: DIE LINKE! 
 

Die NATO will 3 Milliarden Euro gegen  die „russische Gefahr" und die Flüchtlingsabwehr investieren! 

www.heise.de/tp/features/Nato-braucht-mehr-Bandbreite-fuer-Drohnen-3666047.html vom 28. März 2017: 

„3 Milliarden Euro will die Nato in Satelliten- und IT-Technik investieren; die "russische Gefahr" und die 

Flüchtlingsabwehr scheinen primär zu sein. … Vorgesehen ist, auf der Nato-Industriekonferenz in Ottawa Ende April 

diese Ausgaben zu beschließen, … Auf dem Treffen geht es auch um eine Verzahnung des Militärs mit IT-Unternehmen, 

um Innovationen zu generieren. Eingeladen als Redner sind Vertreter von vorwiegend amerikanischen Unternehmen …“  

Wer erzeugt diese Ängste vor Russland und vor Flüchtlingsströmen?  Antwort: Das vom US-Kriegskartell  konstruierte 

Feindbild ‚Russland‘  wird von westlichen Politikern und den Mainstream-Medien  propagiert und die US-geführten 

Regime-Change-Kriege führen zu immer mehr Flüchtlingen.  
Es soll wieder einmal viel Geld von unseren Steuern in völlig kontraproduktive Kriegstechnik fließen. 
 

Offener Brief an die Bundesagentur für Arbeit wegen einer unverantwortlichen Stellenausschreibung 

Werte Damen und Herren der Zentrale der Bundesagentur für Arbeit (BA), 

von der  Berliner Senatsverwaltung für Kultur und Europa erfuhren wir, dass die Bundesagentur für Arbeit zuständig ist 

für folgende Stellenanzeige, die auf der Website des Landes Berlin erschienen ist. Inhalt dieser Anzeige ist, Menschen 

anzuwerben, die bei Manövern der US-Army mitwirken sollen, die nach der Stellenbeschreibung eindeutig für den Zweck 

gedacht sind, um Invasionen in Landesteile vorzubereiten, in denen vorwiegend russisch gesprochen wird. Das ist klar  

als ‚Vorbereitung eines Angriffskrieges‘ zu werten, was nach Artikel 26 unseres Grundgesetzes verboten ist. Es ist in 

höchstem Maße unverantwortlich, eine derartige Stellenanzeige Arbeitssuchenden anzubieten. Grundsätzlich haben wir 

kein Verständnis dafür, dass die Bundesagentur implizit Werbung für kriegsvorbereitende militärische Manöver betreibt. 

Wir erwarten, dass diese Stellenanzeige überall schleunigst abgeschaltet wird und in Zukunft derartige ‚Stellen‘ von 

Ihnen nicht mehr ausgeschrieben werden. In Erwartung Ihrer Reaktion und Antwort verbleiben wir  

Helene + Dr.Ansgar Klein, Co-Sprecher der Aachener Aktionsgemeinschaft „Frieden jetzt!“  

 Antwort  der BA: „Das aufgeführte Stellenangebot bietet keinen Anhaltspunkt für einen Verstoß gegen ein Gesetz oder 

die guten Sitten.“  

Unser  Grundgesetz spielt, wenn es um NATO-Kriegsvorbereitungen geht,  offensichtlich keine Rolle! 
 

 Offener Brief an Martin Schulz und Sigmar Gabriel 

Guten Abend, Sigmar Gabriel und Martin Schulz! 

Es ist in unseren Augen eine Ungeheuerlichkeit, dass, wie aus Mitteilungen von Reuters hervorgeht, Sie beide 

Verständnis für den völkerrechtswidrigen US-Raketenangriff auf syrisches Territorium bekunden. 

Wir unterstützen vollinhaltlich die Pressemitteilung des Aachener Antikriegsbündnisses zu diesem Vorfall! 

Besorgte Grüße                              Helene+Ansgar Klein, Sprecher der ‚Würselener Initiative für den Frieden‘ 

Genauso unverantwortlich wie der US-Raketenangriff auf syrisches Territorium ist die Unterstützung dieses 

völkerrechtswidrigen Angriffs durch deutsche Politiker! Unterstützen wir bei der kommenden Bundestagswahl die 

PolitikerInnen, die diesen Angriff verurteilen, also KandidatInnen der LINKEN! 
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Alle angegeben Artikel können Sie einfach über  www.ac-frieden.de aufrufen, indem Sie dort die Kategorie  
‚Unsere Flugblätter‘ anklicken.  Empfehlenswerte Nachrichtenportale erhalten Sie über über unser Menu ‚Links‘! 

Aachener Aktionsgemeinschaft „Frieden jetzt!“ < www.ac-frieden.de > ViSdP: Dr.Ansgar Klein, 52146  Würselen 


